
 
 

 

Gegenanträge/Stellungnahme  

 

zur ordentlichen Hauptversammlung 

 

der 

 

Heidelberger Druckmaschinen Aktiengesellschaft 

 

am 25. Juli 2019 

 

Stand: 5. Juli 2019 

 

 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

 

zu unserer Hauptversammlung am 25. Juli 2019 in Mannheim hat uns ein Aktionär die 

folgenden Gegenanträge eingereicht: 

 

 

Gegenanträge von Herrn Dietrich-E. Kutz zu Tagesordnungspunkt 2 und 3 

 

 

Von: Dietrich-E. Kutz  

Gesendet: Donnerstag, 4. Juli 2019 20:14 

An: HEI Hauptversammlung 2019 

Betreff: Gegenanträge zur ordentlichen HV am 25.07.2019 

 

Dietrich-E. Kutz 

 

 

Aktionär 

  

  

Heidelberger Druckmaschinen AG 

HV-Büro (LD-CG) 

Gutenbergring 

  



 
69168 Wiesloch 

  

Fax o6222/82-9967102 

  

WKN 731 400 

Eintrittskarte ist bestellt 

  

Gegenanträge zur ordentlichen HV 2019 in Mannheim 

  

TOP 2 Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das  

          Geschäftsjahr 2018 nicht zu zustimmen (NEIN) 

TOP 3 Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 

          Geschäftsjahr 2018 nicht zu zustimmen (NEIN) 

  

Begründung: 

Und heute wieder keine Dividende (0,00 Euro)?! Wie viele Jahre ist es her, seit 

die letzte Dividende gezahlt/ausgeschüttet wurde? 

Das ist noch nicht alles: Wir sind in den Club der größten Kapitalvernichter in  

2018 aufgestiegen. 

  

Da kann man ja nur feststellen, die Organe, Vorstände und Aufsichtsrat, haben  

ein erfolgloses Geschäftsjahr absolviert und die Geschäftsziele in 2018, u. a.  

Dividende, absolut nicht erreicht. M. E. können sie die erhaltenen Aufträge nicht  

wirtschaftlich abarbeiten und/oder bei den erhaltenen Aufträgen stimmen die Konditionen 

nicht. 



 
Die in den letzten 10 Jahren durchgeführten Innovationen haben das Manko, dass sie  

wirtschaftlich nicht erfolgreich sind, aber immer mehr F&E und Investitionen erfordern.  

Und die Wechsel in den Organen haben auch ihre Ziele verfehlt. Mehrfach habe ich sie  

ja schon darauf hingewiesen. Aber auf dem Ohr sind sie taub. 

Wer nicht mit der Zeit geht, der wird gehen mit der Zeit (empfehlenswert)! So langsam 

reicht es den Anteilseignern. 

Ich hoffe nur, dass wenigstens die Bezüge des Managements/der Organe gesichert  

waren? 

  

Dividenden scheinen bei ihnen zu einem Fremdwort geworden zu sein? 

Was für eine Mentalität dem Investor gegenüber! 

  

Ich bitte sie, meine fristgerechten Gegenanträge den Aktionären lt. AktG zugänglich zu 

machen. 

Diese bitte ich, meinen Anträgen zu folgen. 

  

Freundliche Grüße 

Dietrich-E. Kutz 

Ihr Aktionär 

 

Die Verwaltung nimmt zu den eingegangenen Gegenanträgen wie folgt Stellung: 

 

Wir halten die Gegenanträge zu den Punkten 2 und 3 der Tagesordnung für unbegründet. 

Deshalb wird an den Beschlussvorschlägen des Aufsichtsrats bzw. Vorstands festgehalten und 

vorgeschlagen, im Falle einer Abstimmung über diese veröffentlichten Gegenanträge gegen 

diese zu stimmen. 

 

 

Heidelberg, im Juli 2019 

  

Heidelberger Druckmaschinen Aktiengesellschaft 


